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Beilage/n  
 
Keine 
 
 

Allgemeiner Hinweis 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher 
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beiderlei Geschlecht. 

 
 

1. Ausgangslage 
 
Um den Anforderungen an die gestiegenen Raumbedürfnisse im Zusammenhang mit den 
Schulergänzenden Tagesstrukturen gerecht werden zu können, mussten im 2013 von den 
Hauptabteilungen Bildung – Erziehung – Kultur und Hochbau – Raumplanung kurzfristig nach 
geeigneten Zwischenlösungen gesucht werden. Auf den ursprünglich vorgesehen Ausbau der 
Kellerräumlichkeiten der Turn- und Konzerthalle Gartenstrasse wurde aufgrund der 
vergleichsweisen hohen Kosten und dem nicht nachhaltigen Nutzen verzichtet. Mit der Ende 
2012 erworbenen Liegenschaft Hegenheimermattweg 66 konnten jedoch Räumlichkeiten 
gefunden werden, die für die Schulergänzenden Tagesstrukturen bis zur Überführung des 
Tageskindergartens in den Doppel-Tageskindergarten Spitzwald (Mitte 2014) sowie der 
Tagesschule in das neue Schulhaus Gartenhof (Mitte 2016) geeignet und ausreichend sind. 
 
Der Einwohnerrat hat am 18. Juni 2013 über diese Übergangslösungen für den 
Tageskindergarten und die Tagesschule Allschwil beraten und einen Nachtragskredit für die 
erforderlichen baulichen Anpassungen und die Beschaffung von Mobiliar im Betrag von 
CHF 90'000.00 einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 

2. Bauausführung  
 
Wie im Bericht Nr. 4140 erwähnt, wurde ein minimaler Standard für den Ausbau der 
Liegenschaft Hegenheimermattweg 66 angestrebt und auch ausgeführt. Mit den Umbauarbeiten 
konnten bereits im Juni begonnen und planmässig auf August 2013 abgeschlossen werden.  
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3. Kreditabrechnung 
 
 
Bewilligter Nachtragskredit CHF 90'000.00 inkl. 8% MWST  

BKP Bezeichnung Nachtragskredit 
18.06.2013 (ERB) 

Kreditabrechnung 

2* Gebäude: Ausbau / Sanierung  CHF 62'000.00 CHF 60'295.45 

9 Ausstattung: Mobiliar CHF 28'000.00 CHF 23'560.15 

Total Kreditabrechnung   CHF 83'855.60 

 
*Bis auf die textilen Bodenbelagsarbeiten (CHF 3'736.15) konnten Allschwiler Unternehmungen 
berücksichtigt werden. 
 
 
 

4. Antrag 
 
Gestützt auf diese Ausführungen beantragt Ihnen der Gemeinderat 
 
 

zu beschliessen: 
 

4.1 Die Abrechnung über den Nachtragskredit im Betrag von CHF 83'855.60 inkl. 8% MWST 
für den Ausbau des Einfamilienhauses am Hegenheimermattweg 66 als Übergangslösung 
für den erweiterten Raumbedarf des Tageskindergartens und der Tagesschule wird 
genehmigt.  

 
 

  GEMEINDERAT ALLSCHWIL 
Präsidentin Verwalterin a.i. 
 
 
Nicole Nüssli-Kaiser Gertrud Schaub 

 


